
 

Gesamtelternvertretung des Heinrich-Schliemann-Gymnasiums 

Vorstand: Kathrin Schulz 
Jenny Hertzfeldt 

Berlin, 15. Dezember 2010 

Senator für Bildung,  
Wissenschaft und Forschung 
Otto-Braun-Str. 27 

D-10178 Berlin-Mitte 

 

 

Sehr geehrter Herr Zöllner, 

 

mit Erstaunen mussten wir feststellen, dass die Personalausstattung des Heinrich-Schliemann-
Gymnasiums Prenzlauer Berg nun schon im zweiten Schuljahr in Folge deutlich unter 100% 
(z.B. im November bei 87%) liegt. 

Wir fragen Sie: Wie soll unseren Kindern das Recht auf Bildung ermöglicht werden? Wie sollen 
Herausforderungen, wie ein doppelter Abiturjahrgang, Sanierung der Schule bei laufendem Be-
trieb, Weiterentwicklung der Schule aufgrund der Ergebnisse der Schulinspektion, … bewältigt 
werden, wenn schon der Unterricht personalmäßig nicht abgedeckt ist? 

Den Medien war zu entnehmen, dass im Land Berlin die Schulen insgesamt zu 100% mit Perso-
nal ausgestattet sind. Dann ist es also nur ein organisatorisches Problem? Das sollte innerhalb 
von zwei Schuljahren lösbar sein! 

Sehr geehrter Herr Zöllner, wir fordern Sie auf, unseren Kindern umgehend zumindest die Bil-
dung zu ermöglichen, die das Land Berlin mit seinem Schulgesetz, den Lehrplänen, Ausfüh-
rungsverordnungen usw. vorsieht. Wir fordern Sie auf, bis zum 3. Januar 2011 für eine exakt 
100%ige Personalausstattung am Heinrich-Schliemann-Gymnasiums Prenzlauer Berg zu sorgen. 

Eine Kopie dieses Schreibens geht an die bildungspolitischen SprecherInnen aller Fraktionen des 
Berliner Abgeordnetenhauses, den Adventskalender des BEA Steglitz-Zehlendorf, den BEA 
Pankow und den Landeselternausschuss. 
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